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Der „alternative Wohlfahrtsverband Sozial & Alterna-
tiv SOAL e.V.“ wurde 1985 gegründet und berät derzeit 
etwa 200 Mitgliedseinrichtungen (Kindertagesstätten 
und soziale Projekte), bietet Fortbildungen, Fach- und 
Organisationsberatung, Dienstleistungen und ein 
Qualitätsentwicklungsverfahren (SOAL QE) an. An 
diesem Verfahren nehmen in 5 Durchgängen 65 Ein-
richtungen teil. 4 Durchgänge sind bereits zertifiziert.

Die Entwicklung der SOAL QE begann 2003 in dem 
Verständnis, das Kind als Mittelpunkt des Geschehens 
zu sehen und sich an seinen Bildungsprozessen zu 
orientieren. Prozesse, die von den Erwachsenen in ei-
nem dialogischen Prozess begleitet werden. Die SOAL 
QE möchte alle Beteiligten (Eltern, Bezugspersonen, 
Träger) ermuntern, so den Spuren der Kinder zu fol-
gen. Auch wenn die Schulung der Module (Rechte der 
Kinder) nacheinander erfolgt, ist die Umsetzung und 
Integration als permanenter Prozess zu verstehen, in 
dem die Inhalte aller Module miteinander verwoben 
sind.
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intensiv der Aufgabe eines wahrnehmenden und 
entdeckenden Beobachtens, eines Beobachtens von 
Eigenaktivitäten der Kinder,  das darauf ausgerichtet 
ist, vom Kind das noch nicht Bekannte zu erfahren. 

Wenn es die Kinder sind, die sich bilden, und wir 
ihnen Hilfe zu dieser Selbstbildung geben wollen, 
dann brauchen sie zuallererst eine Umwelt, die sie 
zu Neugier, Fragen und selbstständigem Forschen 
herausfordert. Innen- und Außenräume bieten die 
Anlässe dafür. Wo Kinder zu fragen anfangen, können 
wir sie in weitergehende Bildungsprozesse verwi-
ckeln. Man benötigt didaktische Vorstellungen und 
Konzepte, die es ermöglichen, das bei den Kindern 
Wahrgenommene in  
ein weitreichendes 
Bildungsangebot zu 
verwandeln.

Deshalb befasst sich 
Modul 4: Vorausset-
zungen gelingender 
Bildungsarbeit mit Raumgestaltung und Konzepten, 
die die Bildungsarbeit unterstützen. Wenn  die Kin-
der ihr Können erproben, neugierige  Fragen über 
die Welt stellen, dann brauchen sie Erwachsene, die 

sich als kompetente Partner in ihr Tun und Denken mit 
hineinziehen lassen. Das bedeutet, dass  ErzieherInnen 
sachliche Interessengebiete haben müssen, in denen 
sie  sich kompetent fühlen, Antworten auf die Fragen 
zu geben, die von Kindern gestellt werden. Deshalb 
wird sich Modul 5: Sach- und Themengebiete mit 
unterschiedlichen Bildungsbereichen beschäftigen, 
um ErzieherInnen darin zu unterstützen, sich solche 

fachlichen Schwerpunkte zu schaffen und vorhandene 
weiter auszubauen. 
In einem 6. Modul werden die dokumentierten 
Ergebnisse geprüft, die Einrichtungen zertifiziert. 
Das Zertifikat wird für zwei Jahre erteilt. Um die  
Nachhaltigkeit der SOAL QE zu prüfen, werden die 
Einrichtungen besucht, um zu erfahren, ob und wie 
die Bildungsprozesse der Kinder unterstützt und wei-
terentwickelt werden.

Beteiligt an der SOAL QE sind: Prof. Dr. G. E. Schäfer, Dipl.-Päd. A. von 
der Beek, Dipl.-Päd. A. Steudel, Dipl.-Päd. H. Eden (alle Universität zu 
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J. Tiedeken (SOAL Hamburg, Projektbegleitung).


